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Der Schirm wird in der Mitte 
begonnen und in Runden 
gestrickt.
Für den Sonnenschirm be
nötigen Sie ein Schirmge-
stell mit 8 Segmenten. Für 
das Modell habe ich einen 
Kinderschirm mit 50 cm 
Stangenlänge abgezogen. 
Bitte seien Sie vorsichtig 
beim Lösen von Platine und 
Zwinge (Spitze vom Schirm), 
die benötigen Sie am Ende 
wieder. Die Kugelspitzen am 
Ende vorsichtig abtrennen 

und verwahren. Den Stoff 
zum Messen bis zur Fertig-
stellung beiseite legen. Für 
die größere Version ein Ge-
stell mit 55 cm Stangenlänge 
verwenden. Die Angaben 
für diesen Schirm stehen in 
Klammern.

Schwierigkeit ***

Größe
•	100 cm, [110 cm] 

Durchmesser

Material
•	150 g [250] Filigran
•	828 Rocailles 3 mm 

[größere Version 1148]
•	1 Nadelspiel Nr. 3,5; 1 kurze 

Rundstricknadel Nr. 3,5; 
1 Rundstricknadel Nr. 3,5 
ca. 120 cm lang

•	1 Rundstricknadel Nr. 3 
länger als 120 cm

•	2 Zopfnadeln

•	1 Häkelnadel Nr. 0,75
•	1 Häkelnadel Nr. 3
•	1 MaMa
•	1 Schirmgestell
•	1 große Sticknadel ohne 

Spitze
•	einen Ring aus festem 

Faden in Farbe des Garns, 
z.B. Perlgarn, in Länge der 
unteren Kante der abgezo-
genen Schirmbespannung

Muster 
In den StrS sind nur die 
Musterrunden gezeichnet, 
die nicht gezeichneten Ru 
werden re gestrickt.
Das Muster wird nach den 
StrS A, B und C gearbeitet.
Die grau gezeichneten Sym-
bole geben den Anschluss 
zur vorherigen StrS an.

Anleitung
Über einen Fadenring 32 M 
auf die 4 Nadeln des Nadel-
spiels anschlagen. 1 ✕ re ab-

stricken, den Rundenanfang 
auf eine Nadel legen (nicht 
zwischen 2 Nadeln) und mit 
dem MaMa markieren. Der 
Ring muss so groß bleiben, 
dass er noch über die Spitze 
des Schirmes passt.
Nun nach StrS A arbeiten. Sie 
ist bis Ru 35 angegeben und 
wird 8 ✕ pro Ru gestrickt. [1, 2]
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Sobald die Ru groß genug 
sind, auf die kurze Rund-
stricknadel Nr. 3,5 wechseln. 
Den MaMa beibehalten.
Ab Ru 37 nach StrS B weiter 
arbeiten, der Rapport wird 
nun 16 ✕ pro Ru gestrickt. 
Ab Ru 125 nach StrS C arbei-
ten, in Ru 133 teilt sich der 
Rapport noch einmal, er wird 
nun 32 ✕ pro Ru gestrickt.
Sie arbeiten die StrS C bis Ru 
148 [160]. In der nächsten 
Ru aus jeder M 3 neue M str 
(1 M re, 1 US, 1 M re). In der 
darauffolgenden Ru die re M 
auf eine lange Rundstrick-
nadel re stricken, die US auf 
einer mindestens genauso 
langen Nadel Nr. 3 hinter der 
Arbeit still legen (diese M, 
bzw. US ziehen sich dabei 
sehr lang). [3]

Mit der vorderen Nadel 2 Ru 
re stricken, danach wie folgt 
abhäkeln: *3 M zusammen 
als fM abhäkeln, 4 LM, ab * 
ständig wiederholen. Noch 
2 Ru 4 LM, 1 fM in die Bögen 
der Vorrunde häkeln. Nun 
mit den auf Nadel Nr. 3 

still gelegten M/US 3 Ru re 
stricken und dann abket-
ten. In jede abgekettete M 
1 fM häkeln, dabei den Ring 
aus dem festen Garn mit 
überhäkeln. Das ist notwen-
dig, damit der Schirm später 
seine Krümmung bekommt. 
Alle Fäden locker vernähen, 
an die 2 hoch laufenden re 
M von StrS C aller 4 MS die 
Kugelspitzen annähen. Das 
Strickstück einweichen und 
locker ausdrücken. Und noch 
feucht über das Schirm-
gestell legen. Die Spitzen 
an den Stangen ankleben. 
Schirm vorsichtig aufspan-
nen und so trocknen lassen. 
Evtl. das Gestrick an einigen 
Stellen an den Stangen 
anheften.
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*Rundenanfang

StrS A
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32 Teile

StrS C
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16 Teile
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*Rundenanfang

StrS B

StrS C
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Greifen Sie ruhig zu einem 
hochwertigen Garn, auch 
wenn es etwas teurer ist, Sie 
benötigen ja nur ein oder 
zwei Stränge. Ihre Arbeit und 
das Ergebnis sollte es Ihnen 
wert sein.
Sie werden erstaunt sein, 
wie schnell Ihr Tuch fertig 
wird. Es ist entspannend, 
nicht auf Passform und 
Größe zu achten. So ein 
Tuch wird eben so groß, wie 
es wird. Aus diesem Grund 
habe ich auch nur in Aus-
nahmefällen eine Maschen-
probe angegeben. Es kommt 

nicht so darauf an, ob Sie 
fester oder lockerer stricken, 
ein Tuch passt immer.
Die Muster habe ich so ge
wählt, dass in den Rückrei-
hen nicht nach Strickschrift 
gestrickt werden muss. Auch 
den Rapport habe ich mög-
lichst kurz gehalten. So lässt 
er sich leichter einprägen.
Bei einigen Modellen habe 
ich Hinweise zu Varianten 
gegeben. Beispielsweise bei 
Roxana/R, Elvira/T, Linda/T 
und Longina/T. Viele Anlei-
tungen können Sie abän-
dern. Vielleicht stricken Sie 

ein halbrundes Tuch nach 
den StrS des Schirmes? Mit 
Garn in Sockengarnstärke 
wird es auch groß genug. 
Werden Sie kreativ, expe-
rimentieren Sie etwas. Es 
kann ja nichts passieren, 
schlimmstenfalls müssen Sie 
„ribbeln“, also auftrennen. 
Aber außer Zeit haben Sie 
nichts zugesetzt. Und es ist 
ein ganz besonderes Ge-
fühl, eine Eigenkreation zu 
besitzen.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß 
beim Stricken, aber auch 
beim Tragen Ihrer Tücher.

MA Maschenanschlag
R Reihe 
HR Hinreihe
RR Rückreihe
Ru Runde
str stricken
M Masche

RM Randmasche
re M rechte Masche
li M linke Masche
US Umschlag
MaMa Maschenmarkierer
MS Mustersatz
StrS Strickschrift

Fd Faden
DM Doppelmasche
EM Eckmasche
fM 1 feste Masche 

häkeln
LM 1 Luftmasche häkeln

2 M re zus str – 2 M re zusammenstr, dafür in beide M wie zum Rechtsstr einstechen und 
gemeinsam abstricken.
2 M re überz zus str –  2 M überzogen zus str, dafür 1 M abheben, die nächste M re str, dann 
die abgehobene M darüber ziehen.
3 M re überz zus str –  2 M gemeinsam wie zum Rechtsstr abheben, die nächste M re str, dann 
die abgehobenen M darüber ziehen.
1 M re zun –  den Fd zwischen 2 M verschränkt re abstr.

Abkürzungen
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	Randmasche 
letzte M re str, 1. M abheben, 
es müssen Knötchen entstehen

	rechte Masche

	kraus rechts, Hin- und Rückreihen re str. 
In Runden abwechselnd 1 Ru re, 1 Ru li str.

	linke Masche

	Umschlag

	2 M überz. zusammen stricken 
( 1 M abheben, 1 M stricken und die 
abgeh M darüber ziehen)

	2 M re zus stricken 

	3 M doppelt überz. zusammen stricken 
( 2 M wie zum re stricken zusammen 
abheben, 1 M stricken und die abgeh M 
darüber ziehen)

	3 M re zusammen stricken 

	1 Perle einfügen: Dafür mit einem 
Nadeleinfädler oder einer feinen Häkel-
nadel durch die Perle gehen,  
Wolle durchziehen und diese Schlinge 
auf die Nadel nehmen.

	aus dem Querfaden 1 M re verschr zun

	aus einer M 1 M re und 1 M li herausstr

	2 M li zus str

	3 M li zus str

	 2 M hinter die Arbeit und 1 M vor die 
Arbeit. Die nächsten 2 M re str, dann die 
1 M re str, dann die 2 M re str. 

Alle leeren Kästchen in den StrS haben 
keine Bedeutung.

Die Strickschrift

Manche Strickschriften sind vielleicht 
etwas klein zum Arbeiten, Sie können sie 
sich kopieren und dabei vergrößern lassen. 
Überhaupt arbeitet es sich besser mit 
einem Blatt als mit einem Buch. Fragen Sie 
doch einmal bei Ihrem Wertstoffhof nach, 
die Magnetstreifen aus der Türdichtung 
eines alten Kühlgerätes in Verbindung mit 
dem Deckel einer Keksdose lassen sich 
wunderbar als Magnettafel verwenden.

Legende für Strickschrift
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